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Beilage zum Karlsruher Tagblait Montag» den 15 . Mai 1933178. Jahrgang.

Sport in Kürze.
bahn * . «n . h . . _ r-t - ti _Heften* Medenmannschast

dieAosschaltungv,s *»u» ujuimng K[ n
^ 'jenlP'eler erhält die Mannschaft^»»!eyen : Eintellnieker - Mea -s-Nknr,

wurde jetzt auf-
der nichtarischen

. l
'chaft folgendes

-qfi ' E 'nzelspreler : Wetzel -Pforzheim , Dr.
heim

^ Mhe 'm . Weihe-Freiburg. Walch-Psorz -
heim ' H' ldebrand -Herdelberg, Kirchgähner -Mann-

Ernst -Pforzheim . — Doppelspiele be-
Buh -Kirchgähner -Mannheim: Wetzel -

lnj^ 'P >" zh«lm : Weihe-Freiburg - Ernst -Pforz-

«in
,eJ?a?1nen *** kleinen Bezirksmedenspiele kam

*L°“f den Plätzen der Tennisabteilung
Mannheim die Vorrunde zur Aus -

»lak»» Während am Vormittag bei noch einiger -
Platzverhältnissen die erste Be-

Kkxlan ?»
Harmonie Mannheim gegen 1. TG. Kai-

de«, «/ " n zur Abwicklung gelangen konnte und
wobt»

'^ "Esitzer einen sicheren 8 :3-Sieg einbrachte.
Pf«rrb. i Begegnung des Siegers gegen 1. TL.

»qr «m am nachmittag wegen Regen ausfallen.
»e^ . Einem Internationalen Sportfest in Flo-
Eek ■SS*?.«« Donath den 188-Meter -Lauf in 10.6
Sex ' ^ Elschex den 118-Mcter -Hürdenlauf in IS,2
sei Bochum die 4 mal 108-Meter -Staf -
« i» 7 Tek . . Biebach -Halle im Weitsprung
s»r »» 7^ Meter und Wcgeuer-Halle im Stabhoch-

ßen Ä ?Em die Amerikaner bereits vor acht Ta¬
gtet, neuen Welthöchstleistüngen aufwar-
rekn .'. ^ o fetzt schon wieder ein weiterer Welt-
$8 an .Jftttcltet . in Fresno (Kalifornien ) kam
be) 77". . 8 «m Hochsprung auf 2,048 Meter , wo-

seit 1824 bestehende Bestleistung seines
tl#t nönttes Dsboue um 1 Zentimeter über-

iy Hc
(•iß? Matzneu des ingendtages am 28. Mai
denka^ Stuttgart ei« leichtathletischer Grup -

zwischen Württemberg und Baden
*art n "' württembergische Gruppeufport-
Eive« LiEsen Kamps jetzt mit Rücksicht auf
abqxr -5tz Mai stattslndenden Amtswaltertag
>leleae » !r - ^ E Nachholung erfolgt voraussichtlich
'"ientMch des Fußballspieles Süddeutschla«- -
Sarw - ^ '8akn . mit dem am 28 . Auui das Stutt -^ tadtische Stadion eingeweiht wird.

kchey
^ ^ E

»
Enn schon in der Vorrunde zur Deut-

Eirie « I^nballmeisterschaft ausgeschiedeneu Ber¬
ten n^ Etha Berlin und Dresdener S .C. liefer-
^ ktss»; ? '" Samstag in Berlin ein Freund -
lchie» Als Herthas Elf auf dem Platz er-" "turten die 8808 Zuschauer ein Pfcif-u an. Das Spiel endete 2 : 2 (2 : 1) .

Münchener Bauern , die ihren Titel dieses« n k^ ber D .F .B .-Meisterschaft nicht verteidi-
^» d .Zanten, bewiesen , das, sie wesentlich stärker"erxx »> Mancher der Tejlnahmeberechtigten an-
E>» pr »̂ »E- ^ ie Bayern legten in Chemnitz^hewyj^ ^ "lles Spiel hin und schlugen Polizä

^ ^ ma^ 5r!^ '? allspiel der ungarischen Näch¬
ste Zjx .^" ' lf>aft gegen die angeblich beste deut-
- "e am Sonntag in Braunschweig war'» das »

"" tz)."ug. Einmal mutzte das Treffen" ttttt aiu»"^ ^ "^8liche Stadtbad verlegt werden,
ei»».

r
tK<,£Ctt auch die Deutschen den Ungarn** " kaffe unterlegen «uh verloren 4 : 1.

der vielversprechende Kölner
Hayptk »«77? ^er, schlug am Freitag abend im
"or, "kpf l^ s kn der Berliner Bockbrauerei
^ dbn »»» nationalen Notgemeinschast der Be-
ker tzal^ 7"EEanstalteten Kampfabends den Kie-
tey ,

"Schwergewichtler Adolf Witt nach Punk -

dat sich den Enropameister -
^ 6 bis -^ "argewicht. den er in de« Fahren

da^ -i
' O dielt und der ihm nur wegen sei -

L^ Espro^ tzEn Amerikareise vom grünen Tisch
- ? °aten " nrde. wieder geholt. In einem
U «y üb«-» m Madrid siegte Paolino Uz-
^ 'Erre blsherigen belgischen Titcllmlter
Zankten Ê Eles nach 18 Runde« «erdient muhnach 15 Runden verdient nach

Tg, . *
tzdr-ndc *2S ® ‘ «we « über insgesamt 1188 Ki
^ "nntag dl^ -Ostpreutzenfahrt wurde a
sr ^ t. Di

" ' " Knuten Male in Königsberg b
l» anstal?E grotzte und bedeutendste «ationa

rfef bentschen Ostens war ein vo" '" er dem^ k^ olch Trotzdem die Fahrer sta
^ ./Zvtzdem aÄ/e » Wetter zu leiden hatten ui
lm d Und

^
Wb .?-

^' ^ wierigc Wegsttecken dur
D? aeftgrt^ ^ En zu überwinden , erreichten vl
Krafpünk/Ln Teilnehmern 188 das Endzi.38 dtt^ben 14 Motorradfahrer « ,' bc , den Wagen.

fin den Davispokal .
P

° s I o v
^

g ff knuröe der Sieg der T s ch <
8) nvfl bereits « l eöcn Monaco am Sonntag

M,n
'? ^ estellt Die Einheimisch ,

^ ibeg Ein- eiÄ »
Marsalek holten sich nach d .

^ ^ au^ relipielcn auch das Doppel klar üb°° k° Ispielcr k^ „ , Dm griechischen Dav>
Led1

' °," in Athen ür ^rc Begegnung gegen R
m7 ^ iich das Dn .

4 : 1 für sich entscheide^ als ein * r v-vcl " ?l an die Gäste . Ni.
ainingsspiel war für A u st r <

Iiett der in Oslo ausgetragene Davispokal¬
kampf gegen Norwegen, das glatt mit 8 : 0 ge¬
schlagen wurde.

Im Davispokal -Treffen in der Vorschluß¬
runde der noröamerikanischen Zone siegte K a-
nada in Hotsprings über Kuba mit 4 : 1. In
den letzten beiden Einzelspielen schlug Gilbert
Nunns 8 : 6, 6 : 2, 6 : 4. Ricardo Morales und
Wright fertigte Noöarze 6 : 1, 6 : 2 , 6 : 1 ab . Den
Endkampf bestreitennunmehr Kanada und USA .

Badens beste Turner
.

Mächtiges Aufgebot zu den Ausfcheidungskämpfen. Trotz liegen sehr
gute Leistungen . Festzug der Viertausend. / Turnerund neue Regierung

Überraschung im Henckelrennen
Der Tag des Henckel-Rennens in Hoppegarten

war vom Wetter sehr wenig begünstigt, da es
am Nachmittag wiederholt stark regnete, doch war
die Bahn gleichwohl sehr gut besucht . Die klas¬
sische Prüfung selbst verunglückte leider insofern,als der Favorit Janitor am Start stehen
blieb . Der Hengst hatte sich, als die Startbänder
hochgingen , plötzlich umgedreht. Alchimist führtedann vor Caffius und Wiener Wald bis an den
Einlauf , wo C a s s i u s ihn angriff und zum
Schluß leicht mit zwei Längen gewann, andert¬
halb Längen vor Wiener Wald, der offenbar
doch kein Derbypferd ist . Eine Entschädigung
erhielt der Stall Weinberg durch den Sieg von
Janitors Halbbruder Janus im Chamant-
Rennen . Begünstiat durch sein leichtes Gewicht
schlug der Hengst hier den Favoriten Widerhall,der den ausgezeichnet laufenden Mio d 'Arezzo
nur um einen Kopf für den zweiten Platz schla¬
gen konnte .

Keine Karlsruher Regatta .
Der Karlsruher Regatta -Verband steht fich ge¬

nötigt , die diesjährige Ruder -Regatta absagen
zu müffeil . Der Stichkanal zum Rheinhasen,
anf dem die Regatta stattfinden sollte, wird ge¬
genwärtig bekanntlich verbreitert . Da die Bau¬
leitung keine Garantie für die einwandfreie
Durchführung der Regatta bieten kann , m«tz die
Veranstaltung in diesem Jahre anssallen , wird
dafür aber nächstes Jahr auf deren verbefferten
Strecke stattfinden.

Turner trotzen den Wetterunbilden , lassen sich
die Stimmung nicht verderben. Im Massenauf¬
gebot starteten sie zu den Ausscheiöungskämpfen
für Stuttgart , dreifach so stark wie fürs Kölner
Turnfest. Regen leitete den Tag ein , Regen
beschloß ihn . So zogen um die festgesetzte Mor¬
genstunde die Geräteturner in die nahegclegenen
beiden Turnhallen , die Turnerinnen in die
Halle des Stadions , die Volksturner und Volks¬
turnerinnen , froh, wenigstens gute Kampf¬
bahnen unter den dahineilenden Füßen zu haben ,
verdoppelten ihren Eifer und Kampfenergie und
erzielten trotz Regen und Wind überraschend
gute Leistungen . Bis zur Mittagsstunde war
die turnerische Arbeit getan, die Wettkämpfe be¬
endet . Der Nachmittag brachte dann den

Festzng der viertausend Turner ,
turnerische Disziplin brachte auch hier alles
zum Aufmarsch, mehrere Musik - und Tromm -
lerkorps, strömender Regen, beifallsfreudige
Zurufe zahlreicher spalierbildender Zuschauer
bildeten die Begleitmusik und kürzten den Weg .
Die Spitze bog schon ins Statdion ein , als das
Ende am Mühlburger Tor in Marsch kam.

Das grotze Schauprogramm,
die Werbetrommel jedes Turnfestes , vollzog sich
ebenfalls unter strömendem Regen. Muster¬
vorführungen am Barren , Kürübungen der
besten badischen Geräteturner , abschließend mit
fünffachen Handständen an einem Barren , fan¬
den den verdient stürmischen Beifall . Anschlie¬
ßend jagte eine Drei -Gau -Staffel , IN mal 2NN
Meter über die Bahn , mit ihrem mörderischen

W asserball-Länderkampf
Schöne Rahmenkämpse hatte der Karlsruher

Schwimmverein 99 um dieses am iSamstag
abend tat hiesigen Vierordtsbad abgehalteue
Ländertresfen gelegt . Besonders herzlich be¬
grüßte der Vorsitzende des KSV . , Herr Leh¬
ne r t den Vertreter der badischen Regierung ,
Ministerialrat Prof . Dr . Kraft , dann die Ver¬
treter der Stadt sowie die Gäste aus dem benach¬
barten Elsaß, die durch ein Biumenangebinde
noch besonders geehrt wurden . Stürmisch be¬
grübt trat dann Professor Dr . Kraft an das
Rednerpult , um die Gäste aus dem Elsaß herz¬
lich willkommen zu heißen und dann zu ver¬
sichern. daß Deutschland nur sein gutes Recht
wolle. Namens des Gaues Baden des Schwimm-
verbandes begrüßte dann Herr Avenmarg
die Anwesenden und schloß mit einem donnernd
aufgenommenen .-Siea - Heil" auf Reichskanzler
Adolf Hitler . Nachdem dann noch Badcdirektor
M ül l e r die Grübe des Oberbürgermeisters
übermittelt hatte , begann das reichhaltige Pro¬
gramm.

Zuerst das Wasserballspiel der Reser¬
ven des KSW. aegen die erste Mannschaft des
Pforzheimer Schwimmvereins , das die Gäste
nach schönem Sviel mit 4 : 2 Toren gewannen,
nachdem sie bei der Pause schon 3 :0 geführt
hatten, welchen Vorsprung die gleichwertigen
Karlsruher in der zweiten Hälfte aber zeit¬
weilig auf 2 :3 Tore reduziert batten.

Wunderschöne Fiaurcn zeigten nun 12 Pforz¬
heimer Damen im R e i a e n l e a e n , wobei
erstmals Unterwasserheleuchtung zur Anwen-
duna kam, wobei die Halle verdunkelt war . Der

Baden—Elsaß.
stürmische Beifall , der den Damen gezollt wurde,
war wohlverdient . Viel Beifall erzielte eine
Dame n -B r u st st a f f e l von 8 Pforzheimern
gcaen 8 Karlsruher Damen , die von den Pforz¬
heimern gewonnen wurde, ebenso eine am
Schluß der Veranstaltung geschwommene
Dame n - R ü ck e n st a s f c l , die von den Karls¬
ruher Damen gewonnen wurde.

Die Hauvtveranstaltung des Abends, das
Wasserball - Länderspiel Baden
geaen Elsaß endete leider mit einer kata¬
strophalen Niederlage der badischen Mannschaft .
iVanz zweifellos hatte die badische Mannschaft
diesmal einen rabenschwarzen Tag und kann
sicher mehr, als sie zeigte . Aber wenn man auch
noch ein aanz unglaubliches Schußpcch der Bade¬
ner in Rechnung stellt , so bewies der Gesamt -
spielverlanf doch, daß die Gäste aus dem Elsaß
unseren Diannen im blitzschnellen Erfassen der
Situationen und in der Schubkraft und -Sicher¬
heit überlegen waren , die auch unter normalen
Verhältnissen, wenn auch natürlich nicht so hoch ,
verloren hätten . Schon in den ersten Minuten
saßen mehrere Treffer im Karlsruher Tor und
erst , nachdem die Gäste mit 5 :0 führten , schoß
Fa ab für Baden das erste Tor . dem die
Elsäßer aber bis zur Pause noch einen 6 . Treffer
folgen ließen. In der zweiten Spielhälfte schien
sich das Blatt zu wenden , die Karlsruher kamen
sichtlich in Vorteil , aber erst nachdem die Gäste
itoch einmal erfolgreich waren , siel , wieder durch
Faaß , der zweite Treffer für Baden , während
die Elsäßer noch dreimal skorten und somit mit
10 :2 Toren gewannen. K.

JA-HW

V Vs

Europas Motorsportelite startet beim diesjährigen großen Avusrennen des ADAC„ Unser Bild zeigt
die berü hmtesten Autofahrer Europas und einen Ausschnitt aus dem vorjährigen Rennen .

Tempo aller Gemüter mitreißend. Sieger :
Karlsruher Turngau , 4.12 .2 Min . (Heußle,
MTV ., Hocker , KTV . 46 , Fritz, KTV . 46, Böser,
Tbd. Durlach, Müller , Tbd. Durlach, Blum,^Tv.
Grötzingen, Kullmann und Rothe vom MTV .,
Traub , Tbd. Durlach, Glasstettcr , Ettlingen ) ,'
2 . Unterer Kraichgau , 4 .16.3,' 8. Pforzheimer
Gau, 4.16 .4. Unter schneidigen Marschweisen
der Standartenkapelle 109 marschierte in sechs
Säulen ein Halbtausend Turnerinnen des
Karlsruher Gaues zu den fürs deutsche Turn¬
fest vorgeschriebenen Massenfreittbungen auf
und zerstreute die infolge des glitschigen Bodens
Unfälle befürchtenden Bedenken ihres Leiters ,
Gaufrauenturnwart Weindel . Diese form¬
schönen Massenfreiübungen waren von eindrucks¬
voller, Wirkung, verrieten fleißige Arbeit aller
Turncrinnenabteilungen im Gau und berechti¬
gen zu der Hoffnung, daß in dieser Beziehung
die badische Turnerschaft durch den Karlsruher
Gau würdig und hofsnungsfroh vertreten ist.
Die nachfolgenden Massenfreiübungen der Tur¬
ner sind derbere Turnkost, erfordern allerhand
Anforderungen , der Leiter Kreisturnwart O t t-
staöt zieht aber ebenfalls sehr hoffnungösreu-
dig ins große deutsche Treffen und kleidete sein
Urteil in Dankesworte für die auf allen Ge¬
bieten überaus befriedigenden Gesamtleistungen
dieses so anstrengenden Arbeitstages .

Die Deutsche Turnerschaft und neue Bolks-
restierung.

Dieser Akt war ein Sonnenblick im düstcrn Grau
dieses regenschweren Sonntags und drang sieg¬
reich wärmend in alle Turnerherzen . Kreis¬
vertreter Prof . Dr . Fischer gab nach Be-
grüßungs - und Dankesivortcn an die Turne¬
rinnen , Turner und Ehrengäste seiner Freude
Ausdruck , daß die neue Regierung durch Kultus¬
minister Wacker ihrer Anteilnahme und Berbun -
denheit sichtbaren Ausdruck verlieh. Die badische
Turnerschaft mit ihren 600 Vereinen und über
80 000 Turnern sei sich bewußt, daß die Männer
der neuen Regierung von höchster Pflichterfül¬
lung voll und ganz durchdrungen seien , das Volk
aus schwerer Not herauszuführcn . Turners Art
ist , seine Pflicht zu tun,' er weiß , daß dies Dienst
an Volk und Vaterland ist . Wir Turner folgen
den Wegen , die Reichskanzler Hitler seinem
Volk gewiesen : wir wissen, daß es ein harter ,
schwerer Wog ist , aber er sührt zur Erreichung
des höchsten Ziels , zur Gemeinschaft und Empor-
stieg des Volkes. Fischer dankte den Turnern
für ihre harte Arbeit , die getragen ist von
innerer Verbundenheit von Mann zu Mann ,
von Stand zu Stand , alle Klassengegensätze über¬
windend. In einem feurigen Appell fürs Deutsche
Turnfest klang Fischers Schlußwort ans tat Ge¬
löbnis des »bersten Grundsatzes der Turncr -
schaft: „Vaterland nur dir ! Tausendstimmig
begeisternd ertönte das Deutschlandlied . . .

Kultusminister Dr . Wacker unterstrich in
seiner Ansprache , daß er seinem Dank und seiner
Verbundenheit umso herzlicheren Ausdruck gebe,
da die Deutsche Turnerschaft auf eine 120jährige
Geschichte zurückblicke, die zur besten vaterländi¬
schen Tradition gehöre , die je ein Verband zu
verzeichnen habe. Die Zeit des großen Turn¬
vaters Jahn könne mit der heutigen verglichen
werden, auch damals niedergeschmettert , war es
der vaterländischeGeist der deutschen Studenten -
und Turnerschaft, der um Befreiung u . Wieder-
ansrichtung aus innerer und äußerer Not
kämpfte . Auch der Vorkämpfer Jahn mußte im
Kerker schmachten, obwohl er nur das Beste für
sein Volk wollte. Ein einigendes Band um¬
schlinge die nationale Regierung u. die Deutsche
Turnerschaft, die seit 120 Jahren vaterländische
Vorarbeit geleistet , diesen Geist unermüdlich ge¬
pflegt und Brücken geschlagen habe über Klassen-
nnd Standesdünkel zur großen Volksgemein¬
schaft . Die Idee von einem großen, geeinten
Deutschen Reich stamme auch von Studenten und
Turnern , die Regierung wolle diese Idee nun¬
mehr zur Tat werden lassen. Heute ernte die
Turnerschaft, was Jahn gesät . Mit herzlichen
Dankesworten an all die vielen Männer , die am
Werk der Volkserziehung und Volksgemeinschaft
gearbeitet haben und herzlichen Wünschen für
Badens Tnrnerschaft zu bestem Erfolg beim
großen deutschen Wettstreit schloß Kultusminister
Wacker mit einem dreifachen Sieg -Heil! Stehend
wurde das Horst-Weffel -Lied gesungen . . . Das
abschließende Handballspiel zweier Gan -Aus -
wahlmannschaften endete unentschieden mit
2 :2 Toren .

Auszug aus der Siegerliste.
Zwölf-Kampf, Klaffe I :

1. Franz Beckert, TV . Neustadt , 222 Punkte ;
2. Franz Eschwey, TV . 34 Pforzheim, 220 : 3.Willi Stadel , TV . Konstanz. 211,- 4. Wilhelm
Aupperle, Tgd. Pforzheim , 207 : 6. Ernst Hofele ,TV . Villingen , 201 : 6. Leo Jsele , TB . Bonn-
borf , 198 : 7. Willi Regenscheid , TV . Singen , 191 ;
7. Willi Kaiser, TV . Tenningen , 191 : 8. Fritz
Braun , TB . Jahn Ofsenburg, 189 : 8. Julius
Steiger . TV . Jahn Freiburg , 189 : 9. Willi Bil -
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ler . TV . Radolfzell, 187,' 10. Arthur Adler,TB . 46 Mannheim , 181.

Zwölf-Kampf. Klaffe Dt
1. Herm. Moßbrugger , TB . 34 Pforzheim , 218

Punkte : 2. Wilh. Mäule , TV . Durlach, 197. 3.
Gottfr . Schneider, TB . Heidelberg, 191 : 4. Emil
Heilmann , TG . Buchenfeld , 190 : 8. Albert Huck,
Tsch . 44 Freiburg , 189 : 6. Emil Zimmermann ,TV . Steißlingen , 182 : 7. Karl Löffler, TV . Pforz -
heim -Dillweisenstein, 179 : 8. Ludwig Klumpp,TB . Weitzenbach, 177 : 9. Herm. Ebel, TB . Jahn
Neckarau , 176 : 10. Alfred Rüffler , TB . Heidel¬
berg , 178 : 19. Fritz Togny , TB . Radolfszell, 178.

Zehn-Kampf:
I . Kurt Stenzel , TB . Teningen , 179 Punkte :

2. Julius Endres , 'TB . Mannheim 64, 171 : 2.
Willi Mohr , TB . Heidelberg, 171 : 3. Karl Katz ,TB . 34 Pforzheim, 170 : 4. Fritz Renner , TG .
Heidelberg, 168 : 8. Herm. Röthele, TB . Singen ,
167 : 6. Willi Lux , TB . Lörrach-Stetten , 165 : 7.
Peter Hafner , TB . 46 Mannheim , 162 : 8. Josef
Weihenberger, TB . Zell, 160 : 8. Stefan Wühler ,TB . 46 Mannheim , 169 : 8. Richard Fischer , TB .
46 Mannheim,U.60: 9. Anselm Jäger , TB . Bren -
net -Eflingen , 159 : 9. Otto Jakob , TB . Singen ,
159 : 9. Karl Neurich, TB . 62 Weittheim, 159 :
19. Franz Wittner , TB . Neustadt, 158 : 10. Fritz
Etsch. TB . 62 Weinheim. 168 : 10. Valentin Ernst ,TB . 46 Mannheim , 168.

Neunkampf:
1. 'Franz Fürst , TB . Radolfzell 164 Punkte .
2 . Karl Schöninger , TG . 38 Pforzheim , 181.
3 . Otto Haller, TV . Konstanz 146 Punkte .
4. Fritz Engler , TB Heidelberg, 145 Punkte.
5. Eugen Elsässer , TW . Singen , 143 Punkte.
6. August Manz . TV . 34 Pforzheim , 142 P .
7. Otto Nagel , DB . Billiwaen 141 Punkte .

8. Heinrich Frietz , Tbd . Durlach , 141 Punkte .
9 . Adolf Orth , TV . Schwetzingen . 139 Punkte.
9. Karl Erhardt , TG . Offenburg , 139 Punkte.

10. Edwin Sieber , TW . Jahn Freiüurg , 134.
II . Karl Burg , TB . Jahn Freiburg . 181 P .
11 . -Edmund Roth . Arbeiterbildv . Kar-lsr ., 131.
12 . Karl Steiner , TB . Ottenau , 128 Punkte .
14 . Karl Berger , MTW . Karlsruhe , 123 P .

Ranglitze für Bolkstwrner .
Nur Gültigkeit für die Gruvve Karlsruhe .

A) 5-Kampf, Klaffe 1 :
1 . Franz Kullmann , MTB . Karlsruhe , 103P.
2 . Max Glasstetter , TW . Ettlingen . 96.
3. Willi Spar » , TB . 45 Pforzheim , 94.
4. Linus Schmitt, PSB . Pforzheim, 99.
5. Erich Wenz, TB . 34 Pforzheim , 86.
6. Erwin Wörner , DB . Langenbrand . 86.
7. Josef Klumpp, TW . Weifenbach , 88.
8 . Emil Hirth , TB . Rotenfels . 80.
8. Armin Schneider , Tbd . Durlach . 80.
8. Franz Hänsle , MTW . Karlsruhe , 80.
8. Willi Gogröf , Tbd . Bruchsal , 80.
9. Severin Flügler , TB . Hörden , 79 .

10. Friedrich Hocker, TB . 46 Karlsruhe , 78.
19. Hugo Stecher . TW . 46 Bruchsal, 78 .
19. W. Kroll . T .u .SpW . Langensteinbach , 78.
12. Robert Mötzner, TW . Grötzingen, 76 .
13 . Fritz Schmidt, MTW . Karlsruhe . 76.
13. Helmut Blum , TW . Grötzingen. 76.
13 . Hans Weigl , TW . 46 Bruchsal. 75 Punkte .

5-Kampf-Klaffe 2 :
1. Albert Heinz , Tv . Dirkenfeld, 98 Punkte.
2 . Erwin Volk. MTV . Karlsruhe , 84 Punkte .
3. Simon Schweikart , Tv . Wiesental , 81 Pkte .
4 . Eugen Schwarz , Tgbe . Dietlingen, 77 Pkte .
5 . Armin Troll, Reichsbahn Karlsruhe . 75 P .
6. E . Schweiner , Tbd . Pforzheim , 73 Punkte .
7 . Richard Keller , 34 Pforzheim , 72 Punkte .
8 . Johann Ochs . Tv . Heidelsheim , 79 Punkte .
8. Hermann Hetz , Polizei Pforzheim , 70 Pkte .
9. Emil Cötz, Tv . Hörden , 69 Punkte .
9 . Julius Ratzel, KTV . 46 Karlsruhe , 69 Pkte .

12 . Eugen Schnaith , Tv . Beiertheim , 65 Punkte .
17 . Franz Müller, KTV . 46 Karlsruhe, 49 Pkte .

5-Kampf-Klaff« 3 :
1 . Julius Geistharb . KTV . 1846 Karlsruhe ,

96 Punkte.
2 . R . Rösle, Tbd . Pforzheim , 92 Punkte .
3. Karl Wieser . To . Eppingen . 99 Punkte.
3 . Otto Landhäuser , KTV. 46 Karlsruhe , 99 P.
4. Paul Schuster, Tbd . Bruchsal, 89 Punkte.
5 . Kurt Reishauer, KTV. 46 Karlsrühe , 82 P .
6. Fritz Metzger, 34 Pforzheim . 78 Punkte .
6. Erwin Reiling , To . Jfpringen , 78 Punkte .
7 . W . Vollmer , Tv . Virkenfeld . 77 Punkte .
7. Eduard Frank, Tv . Beiertheim, 77 Punkte.
7. Julius Schweinfurth . M .T .V . Karlsruhe,

77 Punkte .
8. Rudolf Kutterer , KTV . 46 Karlsruhe . 76 P .
9. Rudolf Pallmer , Tv. Rintheim, 75 Punkte.
9. Willi Adams , Tv . Breiten, 75 Punkt« .

19. Fritz Zoller , Tv . Bulach , 74 Punkte .
Turnerinnen. 7-Knmpf :

1. Martha Schmitt . Tv . 46 Heidelberg , 118 P.
1 . Hilde Felmer , Tbd . Pforzheim , 118 Punkte .
2 . Mini Salg . Tv . Konstanz, 117 Punkte .
2 . Emma Höfler , Mannheim 46 . 117 Punkte.
3. Lidia Zimmermann, Tv . 46 Mannheim,

114 Punkte.
4. Lori Hoffätz . Pforzheim , 113 Punkte .
4. Charlotte Ereiner, TG . Mannheim-Rheinau,

113 Punkte.
4. Lotte Essig . TV. Pforzheim , 113 Punkte .
4. Lina Schott . TG . Kehl , 113 Punkte .
5 . Klara Janz , TP . Rensiadt . 112 Puntt « .
5. Liefe! Zehner . TV. Heidelberg 46. 112 Pkte .
6 . Liesel Ruf . TE . Offenburg . 111 Punkte .
7. Frieda Nagel , TB. Pforzheim . 119 Puntte .
8. Erna Szernkutz , TV . Mannheim 46 , 199 Pkte .
9. Luzie Hettinger, Mannheim 46 , 108 Punkte .
9. Hildegard Doll . TV . Konstanz , 198 Punkte .
9. Rösle Benz , Freiburger Turnersch. . 198 Pkte.

19 . Lilli Betzger . Mannheim 46 , 107 Punkte .
19 . Frieda Kühni , TV, Heidelberg - Rohrbach,

Turnerinnen, 4 - Kampf :
1 . Jrmg . Stichling , M .T .V , Karlsruhe , 72 P .
1 . E . Mohrenstein , Tbd , Gaggenau . 72 Punkte .
2 . Liesel Martin . Tv . Bruchsal, 69 Punkte .
2. Karola Mösch , 46 Karlsruhe , 69 Punkte .
3 . E . Stegmüller, 34 Pforzheim , 64 Punkte .
3. M . Kunzmann , Tv . Birkenfeld , 64 Puntte ,
3 . Lotto Ohler , Tv . Bruchsal , 64 Punkte .
4 . H . Tiefenbacher, Tv . Eppingen . 62 Puntte .
5 . Friede ! Nestle, Tv . Durlach . 61 Puntte .
6 . Paula Billing , 46 Karlsruhe , 59 Punkte .
7. E . Margrand

'
er , Tv . Linkenheim, 58 Puntte ,

8. Erika Hänsler , 46 Karlsruhe , 56 Punkte ,
9 . Berta Lehberger , Tv . Durlach , 55 Punkte .

19. Lucia Kutterer, Tv . Daxlanden , 54 Puntte .
14 . Berta Retz, Tv . Linkenheim . 31 Punkte .

Spitzenergebnisse der
badischen Turner .

Die von der Krersstelle in Mannheim aufgestellte
Liste der Besten hat folgendes Aussehen :

12 -Kampf , Turner : 1 . Beckert -Reustadt , 222 Pkte .
2 . Eschwei - Pforzheim , 22014 Punkte . 3 . Stadel-
Konstanz, 211 Punkte .

10 -Kamps, Turner : 1. Stenzel - Teningen , 179
Punkte . 2 . Endres-Mannheim und Rohr-Heidelberg
je 171 Punkte . 3. Katz - Pforzheim 170 Punkte .

S -Kampf , Turner : 1 . Fürst-Radolfzell , 164 P .
2 . Köninger -Pforzheim , 151 Punkte . 3 . Haller -Kon¬
stanz . 146 Puntte .

7-Kampf , Turnerinnen : 1 . Schmitt -Heldelbergund Fellner-Pforzheim , je 118 Punkte . 2 . Saig-
Konstanz, 117 Punkte . 3 . Höfler -Mannheim und
Zimmermann -Mannheim, je 114 Punkte .

5-Kampf , Turner : 1 . Kullmann-Karlsrnhe, 193
Puntte . 2 . Triebold-Rheinfelden . 98 Punkte . 3 .
Glasstetter -Etlllngen, 96 Punkt« .

S-Kampf , Altersturner 2 : 1 . Heiz -Birkenseld .98 Puntte .

S -Kampf . Altersturner 3 : 1. Flats - Kehl , 105
Puntte . 2 . Eeisthard -Karlsruhe . 96 Punkte . 3 .
Hangarter-Konstanz, 92 Punkte .

4 -Kampf , Turnerinnen : 1. Wolf -Jahn Freiburg,
78 Puntte . 2 . Bechtler-Mannheim, 76 Puntt « .

Markgräfler Turngau .
In Lörrach wurden auf den: Platz des TD . 62

die Ausscheidungskämpfe der Markgräfler Bolks-
turner für das Deutsche Turnfest in Stuttgart
ausgetragen . Die Kämpfe hatten stark unter
der schlechten Witterung zu leiden, brachten aber
trotzdem recht ansprechende Leistungen zu Tage.
Die Höchstpunktzahl erreichte Tricbold -TB .
Rheinfelden mit 94 Punkten für den Fünfkampf.
Er erzielte im Weitsprung mit 6.25 Meter und
im 199 Meter - Lauf mit 11,8 Sek. die besten
Leistungen . Die Spitzenkönner der anderen
Kategorien waren Nardin -TV . Lörrach 62 im
Hochsprung mit 1 .70 Meter , Thoma- TV . Lör¬
rach 62 im Kugelstoßen mit 12.38 Meter und
Neumann -TV . Brombach im Schleuderballweit¬
werfen mit 51 .80 Meter . Resultate : Turner -
1 . Trieboldt -TV . Rheinfelden 94 P ., 2 . Nardin -
TV . Lörrach 85 P ., 3. Scheerer- Lörrach , Stetten
und Schnabel- TB . Brennet je 83 P ., 5 . Pcter -
TD . Rheinfelden 82 P.

auf 2 :9 . Forst kommt jetzt stark auf und wo¬
durch Fehler der gegnerischen Verteidigung 2
Auch nach der Panse ist Forst bester und kann "
ein 3. Tor erzielen . Gegen Schluß kommt
Spielvereinigung wieder auf und stellt dural ^
Halblinken wieder den Ausgleich her . In W?
Minute der Verlängerung gelingt Aues
sturmer der vielbejubelte Siegestreffer .
Karlsruhe leitete ausgezeichnet.

Sportfest des FB . Welschneureut.
N .j .R . Neureut Pokalsieger . .FW. Welschneureut — F .C . Phönix Res.
Krünwinkel — Sp .Dgg. 08 Neureut 3 : 1 .
V .f .R . Neureut - - Olympia -Hertha 1 :1 .
Sp .Vg. 08 Neureut — Olympia -Hertha 1 --
V .f .R . Neureut — Grünwinkel 7 : 1 .

Rotenfels
Um den Aufstieg.

Sandweier 1 :<).
Prioatfpiele.

Viktoria Hagsfeld — F .Vga . Weingarten J ;
'

F.Ess . Rüppurr ko mb . - Postsportoerein 1 --,
Eerm . Durlach — F .C . Kuppenheim 3 :0
Viktoria Berghausen — Phönix Reserve 5 :1-
V .f.B . Karlsruhe — F .V . Rastatt 1 : 1 .

Hockeyländerkamps
Deutschland- Holland

Fußball vom Sonntag .
Schalke in der

Zwischenrunde.
Viktoria Berlin 4 : 1 geschlagen.

Das nachzuholende Vorrundenspiel um die
Deutsche Fußballmeisterschaft zwischen Schalke
94 und Viktoria Berlin sah bis zur Pause die
Knappen vor 30 009 Zuschauer in der Kampfbahn
Rote Erde in Dortmund leicht überlegen. Der
glatte und nasse Boden machte den schwereren
Berlinern zunächst bedeutend mehr zu schaffen
als den leichten Schalker Spielern . In der 32-
Minute fällt nach anhaltender Feldüberlegen¬
heit das -Führungstor für Schalke . Kuzorra
steht bei einer schönen Eckballhereingabc des
Rechtsaußen richtig und knallt unhaltbar ein .
Schalke erzielt nun bis zur Pause zivar nocheine Reihe von Eckbällen , aber nicht ein einzigerkann ausgewertet werden.

Die zweite Hälfte war etwas ausgeglichen .Es blieb aber bei dem technisch überlegenenSpiel der Schalker, die jedoch mit 4 : 1 etwas zuglatt gewonnen haben. Erst in der 30 . Minute ,gerade zu dem Zeitpunkt , als Berlins rechter
Verteidiger Schlichter nach Zusammenprall mit
Kuzorra vorübergehend ausscheiöen mußte , fieldas zweite Tor . Eine Vorlage von Kuzorra
kam zu Rosen, der den Ball gut hereingab und
Mittelstürmer Natkämper verwandelte unhalt¬bar - Zwei Minuten später holte Viktora durch
den Mittelstürmer Sienholz nach Fehler von
Zajons ein Tor auf . In der 40 . Minute wurde
dem weftdeuffchen Meister ein Elfmeter zuge -
fprochen , da Zeiger im Strafraum den Links¬
außen Röthardt unfair angriff . Kuzorra ver¬wandelte mit Bombenschuß . Drei Minuten vor
iSchlntz holte Rosen nach schönem Zusammenfpiel
noch ein viertes Tor heraus .Berlins bester Teil war die Abwehr, der Tor¬hüter zeigte sich allerdings etwas unsicher.Schalke erreichte bei wettem nicht die Form von
Duisburg , selbst Kuzorra und Czepan waren
schwächer als gegen Fortuna Düsseldorf, Nat¬
kämper fiel völlig aus . Die Läuferreihe spielte
sehr defensiv . In der Verteidigung war Zajons
recht gut . Mellage im Tor brauchte kaum ein -
zugreifen. Schiedsrichter Trümvler leitete ein¬
wandfrei . Bis zur Pause hatte sich das Wetter
gehalten : auf gelegentliche schwache Regenschauer
kam immer wieder die Sonne durch . Der Dort¬
munder Sportkommissar hatte zu Beginn des
Spieles an Mannschaft und Zuschauer eine mit
Beifall aufgenommene Begrüßungsansprache ge¬halten.

Privatspiele .
SC . Freiburg — Concordia Basel 3 :4 .
Stuttgarter Kickers — Sp .Bgg. Fürth 0 : 3.
Sportfr . Eßlingen — Sp .Bgg. Schrambcrg 2 : 7.Germania Brötzingen — FV . Offenburg 4 : 1 .FV . Lörrach — FC . Weil 2 :3.
Sp .Vgg. Fürth — VfB . Leipzig 1 : 1 .
FSV . Frankfurt — Turn Düsseldorf 2 : 3.
1860 München — VfB . Leipzig 2 : 0 .
Eintracht Kreuznach — Eintracht Frankfurt 0 : 9 ,VfB . Erfurt — Bayern München 0 : 9 .
VfB . Glauchau — 1 . FC . Nürnberg 1 : 1 .

Phönix Karlsruhe
siegt in Mannheim .

VfR . Mannheim 3 :2 geschlagen.
1000 Zuschauer sahen am Samstag in Mann¬

heim ein temporeiches , stets faires Spiel , das
von Lauer -Plankstadt gut geleitet wurde. Beide
Mannschaften waren mit Ersatz angetreten, , was
sich jedoch auf die Spielereignisse nur wenig
auswirktc . Die Karlsruher Elf kam durch die
entschlossenere Ausnützung der Torchancen zueinem knappen Erfolg . Im Feldspiel waren sich
die Mannschaften ebenbürtig . Durch den Halb¬
linken Föry ging Karlsruhe schon nach kurzer
Spieldauer in Führung . Der Internationale
Langenbein schoß bald den Ausgleich . Theobald
erreichte ein zweites Tor für Mannheim , doch
fiel durch den Mittelstürmer Heiser noch vor
dem Wechsel auch ein zweiter Treffer für Phö¬
nix. Der siegbringenöe Treffer für die Gäste
siel erst in der letzten Minute durch einen Kopf¬
stoß von Fürst .

V .f .B . - F .V . Rastatt 1 : 1 .
Infolge der schlechten Witterung stellte dieses

Sonntagnachmittag -Spicl an die Spieler große
Anforderungen und mußte man sich daher wun¬

dern, daß trotzdem ein gutes Spiel zustande
kam . Allerdings brachte es keiner der beiden
gleichwertigen Gegner zu zählbaren Resultaten .
Auch nach der Pause dasselbe Bild , wenn jetzt
auch VfB . etwas mehr drängte , aber der hilf¬
lose Sturm brachte nichts zustande , bis endlich
der Verteidiger Dinert sich bis zum Sturm
durchspielte , wo dann der Mittelstürmer die
tadellose Vorlage nur noch einzüschietzen
brauchte . Aber anch die Rastatter strengten sich
jetzt mehr an und 10 Minuten vor Schluß stellte
ihr Linksinnen das Resultat auf 1 : 1 , wobei es
dann auch bis zum Schluß blieb . K .

Aufstiegspiele.
FV . Kehl—Daxlanden 1 :1 .

In der ersten Spielhälste hatte Daxlanden
die zahlreicheren und besseren Torgelegenheiten,
wußte diese aber nicht zu nützen und brachte
sich somit um die Siegeschancen. Beim
0 :0-Stalrde gings in die Panse . Mit flotten
Angriffen erzielte dann Taxlandens Linksaußen
die Führung . Dies war das Signal für Kehl
zum Generalangriff , Daxlanden wurde in die
Defensive gedrückt, verstand sich aber auf meister¬
hafte Abwehr. Mit dem Schlußpfiff brachte dann
ein Elfmeter den Kehlern den verdienten Aus¬
gleich .
Sportfr . Freiburg—Sportfr . Forchheim 5 :2.

Die Breisgauer hatten einen sehr guten Tag :
in durchfchlagskräftigem , zügigen Angriffsspiel
erzielten sie in kurzen Abständen vier Tortref¬
fer. denen Forchheim einen Gegentreffer gegen -
überstelltc . Auch in der zweiten Spielhälfte blieb
Freiburg im Vorteil , dom fünften Torerfolg
Freiburgs stellte Forchheim den zweiten Tor¬
treffer entgegen.

FC. Konstanz—FC. Villingen 3:1 .
Die Seehafen mit ihrem flinken euergisa.en

Angriffsspiel konnten den Sieg in der ersten
Spielhälste für sich entscheiden ; 3 :0 war der
Pausenstanb. In der zweiten -Hälfte drückten
die Schwarzwälder bedenklich, misten aber ihre
erzielten Chancen nicht anszunützen ; ein Elf¬
meter brachte ihnen das Ehrentor .

Tabelle Gruppe Baden.

FC . Rheinsel-den
FC. Konstanz
FV . Daxlanden
,FV . Villingen
Sportfr . Freiburg
Sportfr . Forchheim
FV . Kehl

Svlcle
7

Tore
16 : 5
17- : 11

13 : 7
12 : 19
18 : 15
8 : 18
9 : 16

Punkte
11
9
7
6
6

Ltm den Bezirkspokal .
Sp .Bg . Aue—Germania Forst 4 : 3 (Verlang.)

Erne ansehnliche Zuschauermenge fand sich trotz
des schlechten Wetters ein . um ein sehr interessan¬
tes und faires Spiel mit anzusehen. Zu Anfang
verteiltes Feldspiel , dann sinbet sich Aue immer
bester zusammen, hauptsächlich die Flügel sind ganz
hervorragend in Form . Ein Handelfmeter wird
dem Torwart in die Hände qeschosten, aber zwei
Minuten später erzielt Aue durch schöne Kombi¬
nation -den Führungstreffer. Die Platzelf liegt
weiter im Angriff und erhöht in der 13 . Minute

Rach gute« Leistungen 4 :4.
Zur neunten Begegnung im Hockey »«&

Holland und Deutschland in Amsterdam W*
sich nur 3000 Zuschauer eingefunden. 2lu« >
ser Kampf ging wieder unentschieden , und *“71
4 : 4 (2 : 2) aus . Die Holländer führten
fünf Minuten vor Schluß 4 : 2 . aber in den .
ten Minuten mußten sie sich doch noch den *
gleich gefallen lassen . Der vorbildlich
geführte Kampf brachte zahlreiche schöne
mente. Der holländische Sturm imponierte §
Schnelligkeit. Zu Beginn des Spieles
rechte Verteidiger Dr . Harenberg sehr um '
Die Läuferreihe mutzte sich längere Zeit faj*auf die Deckung beschränken. Es überragst
neue Mittelläufer Kleingeist . Im Sturm ^tete der Linkaußen Katzenstein mit der
Leistung auf. Nach ihnen verdient Lockensals Sturmführer Erwähnung , dem K. Weiß K
viel nachstand. Bei den Holländern lvat^,
Mittelstürmer van den Bergh der weitaus
Mann . Sehr gut gefiel auch die VerleidE ,
Schon nach drei Minuten fällt das erst -' *a
für Holland durch van den Bergh . Der
gleich wird in der 25 . Minute durch K.
zmungen , In der 30. Minute gingen die 1 „
länder erneut durch van Leu Bergh in Füü
Kurz vor der Pause erhielt Lockemann de«
und erzielt wiederum den Ausgleich . Naa
Wechsel ist der Kampf ziemlich ausgeglichen - ,1es van den Bergh in der 22 . Minute gelingt - ^«
3 : 2 die Führung herauszuholen Als 7de Boer noch ein viertes Tor erzielt , scheim ^deutsche Niederlage festzustehen Jakob ^Mehlitz tauschen die Plätze auf dem rechte«!^gel. Mit letzter Kraft «reisen die
an und drei Minuten vor Schluß ist es MHder auf 3 : 4 erhöht. Katzensteur schasst ^Minute vor dem Abpfif dann noch den v«n
ten Ausgleich .

pietsch gewinnt das
Lückendorfer Bergrenne «.

Chiron ausgefchieden . — 40 000 Zufch^
Ein großer Erfolg war das zum neunte» .̂

durchgeführte Lückendorfer Bergrennen be' Ä
tan 40 000 Zuschauer besetzten die 5 Kw- lU
Rennstrecke von Eichgraben nach Lücke«" ,sEtwas beeinträchtigt wurden die Wettbe»^durch den Regen. Frankreichs Meisterst ^Louis Chiron hatte bereits vor Beqinn WU
nendefekt . Pietsch - Neustadt ans Alfa MH
war damit seinen schärfsten Rivalen los l,
hatte mit seiner Zeit 2.43,6 als schnellster . ,
Tages den Sieg sicher . Ebenso leicht hatte ^der Klasse bis 1500 ccm der Berliner E«".«,
Burggaller , da der Schweizer BergrÄ /
-stuben -Bern unterwegs gegen eine« v
fuhr . Stuben kam mit dem Schrecken dav««' m
Rennen der Motorradfahrer , die gleichzeitig ((

i
ersten Lauf zur deutschen Bergmeisterscha '^ l
ledigten, hatte Winkler - Chemnitz eine« 7 »
pelerfolg. Er gewann die 175 ccm-KlE ,
Alleingang und die Z4 -Literklasse . Toni *

£)fHofer - München fuhr auf DKW in der ^ K
Klasse mit 2,45,6 nicht nur die schnellste E . I*Krafträder , sondern auch die zweitbcitc
Tages .

Handball der Turnei
Aufstiegsspiele zur Meisterklaste . ,

T-bb . Hockenheim — Tgbe. Ziegelhausen 3 ' '
Tv. Sinsheim — Tv . Bammental 7 :2 . 0
Tv . Germania St . Leon — Handballge !-

bach 13 : 1 .

Nationale Boxkämpfe in Karlsruhe
Schöllkopf -Stuttgart von Zcttler-Ludwigghafen geschlagen.

Der 1 . Karlsruher Boxsportverein brachte am
Samstag abend im Colosseum vor gut besetztem
Hanse auf beachtlichem Niveau stehende Box¬
kämpfe zur Durchführung . Waren auch die von
der LFG . 1908 Ludwigs-Hasen , PSB . Stuttgart
als Gäste und dem Veranstalter bestrittenen
Fights als technisch ausgezeichnet zu nennen , so
konnte man weder mit den Entscheidungen der
Punktrichter noch mit -dem Leiter dieser -harten
Kämpfe zufrieden sein . Es gab nicht weniger als
vier Fehlurteile .

Durch das Nichterscheinen des Badischen
Nieistcrs Meier -BfR . Mannheim war eine Um¬
stellung nottvendig. Für diesen trat der 10 Pfd.
leichtere Weltergewichtsmeister Zeltler 08-Lud -
wighafen im Mischgcwicht dem württembergi -
schen und zweiten Südwestdeutschcn Aieister
Schöllkopf -Stnttgart im -Hauptkampf entgegen.
Dieser beste Kampf des Abends brachte Zeltler
nach drei dramatischen Runde« einen recht cin -

deutigen Punktsieg , der vom Publikum ^
feiert wurde. ,^ <1

Die Ergebniste: : Federgewicht : « -®1 w
Ludavigshasen schlägt Bürk-Karlsrnhk ' ,
nach Punkten . ,Deimling -Karlsruhe erhält über Nico»
wigshafen den Punklsieg. jî

Leichtgewicht: Reichert - Karlsruhe
Apfelbach-Ludwigshasen durch Disgualli
in der 3 . Runde.

Weltergewicht : Kohlborn - KarlsrEj £)4
Tchork-Ludivigshafen trennen sich 1lne« l1 ft

Mi sch gewicht : Zettler -LudwigShafen P*®
Echöllkopf-Stuttgart hoch nach Punkten-

Einlagekämpfe: Weltergewicht : Fisäi " " ' #
( beide KBB - Karlsruhe ) , Sieger 2kage^
Aufgabe in der dritten Runde.

Mittelgewicht: Löwi - Stuttgart und
Karlsruhe trennen sich unentschieden .
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Badische Rundschau.
Briefwechsel zwischen Erzbischof

und Kultusminister
& inariat wird bie Regierung

a unterstützen .
der Ernennung des Ministers des

des Unterrichts und der Justiz , Dr .t' _überfanbte der Erzbischof von Frei -
öie U« schreiben mit den besten Wünschen für
er,,„?" ssührung des Minsters . Er betonte, daß

Ordinariat die Tätigkeit der Regie-
^kräftig zu fördern und zu unterstützen

Dr . Wacker übersandte in Erwidc-
erzbischöflichen Schreibens folgende

des Dankes :
^ ng des

liik^ Er Exzellenz beehre ich mich , für die anlätz -
lirg ? ^ uer Ernennung zum Minister des Kul-

Unterrichts und der Justiz übermittel -
zmn^ 'EUnsche meinen herzlichsten Dank aus -

Es hat mich sehr gefreut, daß mit
mut/p < • “n^ n die Versicherung verbunden
runo / d' e Tätigkeit der neuen badischen Regie-
lxn ^ âtkrästig fördern und unterstützen zu wol-
ver,,Lunchen Kirche und Staat ein gutes Ein -
6' foithitta

n »ufrecht zu erhalten , wird auch mir
ich am Herzen liegen. Demgemäß werde
üew- iÄ allen Fragen , bie Kirche und Staat
W M »rn berühren , stets von dem Grundsatz^ echtigkeit und Loyalität leiten lassen ."

. Aomreise des Erzbischofs.
tziAreibnrg i. Br .. 13. Mai . Erzbischof Dr .
«vr 1 h»t eine Reise nach Rom an-getreten,
Dan«» ersten Male den durch die kirchlichen

den Bischöfen vorgeschriebenen Besuch
zu machen und diesem über den

®r*Sir .?eJ Erzdiözese Bericht zu erstatten . Der
wird bei dieser Gelegenheit auch den

Vers --
" ^ özesanpilgerzug des Hl. Jahres , den erui 'ch führt , dem Papst erstellen .

Auswirkung -es Arierparagraphen
in der Justizverwaltung.

Pressestelle beim Staatsministerium teilt

Ä, ** Reichsgesetz vom 7, April 1933 zur
ri^ üung des Berufsbeamtentums in

dienst war ei: im höheren staatlichen Justiz -
'ttsaei» planmäßige nnd 68 außerplanmäßige ,

Eseamie mit juristischer Vorbil-
furtQ ,?E!chästjgt. Rach einer vorläufigen Zäh-
vlc,,,

' Äd davon 432 planmäßige, und 66 außer »
Slrie * insgesamt 488 Beamte — 93 v . H.
d>Üku» 86 planmäßige und 2 auherplan-
arj^ . insgesamt 37 Beamte - 7 v . H. Nicht-

t^ »Erund des § 8 des Gesetzes, des sosenann-
| ü >»r<JSi<*p&ett , wonach Beamte nicht-

ketzx» » Abstammung in den Ruhestand zu ver-
IS14 Lpo. soweit ste nicht schon seit dem 1 . Aug .»wie gewesen sind oder Frontkämpfer

Söhne oder Väter im Weltkrieg ver-
« tntp j

*?» ' wurden bis jetzt 7 nichtarische Be-
»ich,. oen Ruhestand versetzt. Drei wettere
volitjsi- w8: Beamte , die nach ihrer bisherigen
dgß Np

"
. Betätigung nicht die Gewähr bieten,

lederzeit rückhaltlos für den nationalen
letze / ^wtreten , und auf Grund des 8 4 des Ge¬
tter ?? " dem Dienst entlassen worden. Vier
' che^ »och widerruflich angestellten nichtari-

pwten wurde das Dienstverhältnis ge-
d>» te Außerdeni sind sechs nichtarische Be¬
aus g/swl«e Erreichung der Altersgrenze oder

heitsrüctsichken in den Ruhestand ge -eitsrücksichten in den Ruhestand ge -

der uichtarischcn Beamten geht da-
ssln »7 auf 17, also um 64 v. H. zurück,
' 'psti^ i- Justizdienst war kein , im mittleren
»UllxTs/plt .nur ein einziger nichtarischer Be-
10l4 r>ni ^wa.?li.gt . Ta er schon vor dem 1 . August
*t ^ angestellt worden ist , verbleibt

^ bridenverbot nicht aufgehoben.
v,jf/ Pressestelle beim Ltaatsministerium teilt

Jet E>as Gerücht verbreitet , daß seitens
"chtigt / .wen kommissarischen Regierung beab -

' °a ^ Anbauverbot von Sybridenreben
»aß Demgegenüber wird festgestellt,

k̂r r^j^ / °p^lnissarische Regierung auf Grund
j -? ogesetzlichen Bestimmungen nicht in der

Ke Grn« »
" '?.. Blenderung eintreten zu lassen.

KEgenz . für das Anbauverbot sind so schwer -
?eit . ^ ,

'
-? »L sie nicht übergangen werden kön-

voiitisL ^L" eiIung der Hybridenfrage schein
^ Grunde und Rücksichten aus . Ein -

dhbrjz . ^0« Aufhebung des Anbauverbots fürn und zwecklos.

Veränderungen
r°r,t

,n Öör Iorstverwaltung .
E » s in Offenburg wurde unter

tz^ osshej^ ^
s.

lerner Versetzung nach Tauber -
T Forstamt Zell a . H., Forstrat
Kbberhjŝ rle in Stockach das Forstamt
L Bad Jorftrat Kurt Grether
D 'trat . ^ orstamt Schopfheim ,

Adel̂ '^ Fho ma ut Haröheim das Forst ,
würz- 'bertragen . 6 »ni Forstrat er -

v ^ rth -
" En die Forstasiesiuren Dr . Eberhardund Wilhelm .Ä o p p in

Ko
'?-: wurde " ^ Dsmald Fuchs in Zell" ^pgwta fi-lif *?«: Fvrstvor,tai,d des städtischen0 -veidelberg ernannt .

18

^ F8ci

für Beleidigung
^es Ministeppräfi -enten.

6|) bii
’i’c ' ln Bor dem Amtsgericht

a Jicit 3); intrtn „
c n.c . Privatklage des jetzigen

^ n? î
^ si "n >ne" ^// ^ »pdsnten Köhler gegen die

anlüsst
'
g

" " ^ ^ "" verhandelt . Bei einer

nach der Nebernahme des Kanzleramtes durch
Adolf Hitler hatte Herr Köhler erklärt , durch
den Verrat vor 14 Jahren seien auch die alten
ruhmreichen Fahnen eingeholt worden. Darauf¬
hin machte ihm die. „Volksstimme" den Vorwurf
der Drückebergerei, obwohl der Ministerpräsi¬
dent als Äriegssreiivilliger an der Front war ,
bis er verwundet in englische Gefangenschaft ge¬
riet . Als Verantwortlicher erhielt Redakteur
Lehmke entsprechend dem Antrag des Staats¬
anwalts fünf Monate Gefängnis . Das Urteil
wird aus seine Kosten in sieben Zeitungen ver¬
öffentlicht . Ministerpräsident Köhler war durch
Rechtsanwalt Dr . Schüßler-Weinhcim vertreten .

Dringend reparaturbedürftig.
Bietigheim . 10 . Riai . Die Muggensturmer -

straße jsog . Kreisstratze 3kr . 6 » ist wegen ihrer
Schmäle nnd Verlöcherung nicht mehr verkehrs-
sähig , d . h. sie entspricht dem heutigen 3? erkehr
in keiner Weise . Aus diesem Grunde wandte
sich der KreiSrat in einem Schreiben an die
hiestge Gemeindeverwaltung um eine finanzielle
Unterstützung für den Ausbau obiger Wraßc .
Es ist beEchtigt , dieselbe zu verbreitern und
gründlich instand zu setzen . Da in diesem Falle
die hiesige Gemeinde den größten. Anteil für
den Ausbau aufznbrinaen hat , ist es derselben
im Augenblick unmöglich , etwas beizusteuern.
Die Gemeindeverwaltung ivird daher uiit dem
Kreisrat in Verhandlungen treten , um mög¬
lichenfalls diese ' Arbeiten in eigener Regie des
Kreises Baden zur Ausführung kommen zu
lassen, um auf diese Weise eine Anzahl Wohl-
fahrtserwcrbslosc wieder in Arbeit zu be -
komnßkn .

Auto stürht Böschung hinunter.
r . Oppenan , 16. Mai . Ein schlimmes Auto¬

unglück passterte letzten Samstag auf der Streck«
Kniebis — Oppenau . Vier SA-Männer aus Pful -
lendorf fuhren in anscheinend eiligem Tempo die
kurvenreiche, steile Gebirgsstraße Zuflucht — Op¬
penau hinunter. An einer Kurve versagte sowohl
das Steuer wie auch die Bremse und die besetzte
Limousine stürzte « inen 30—40 Meter tiefen , fel¬
sigen Abhang hinunter, wobei sie sich mehrmals
überschlug. Einer der Insassen konnte sich durch
Wspringen vor dem Sturz retten, erlitt aber in¬
folge des Schreckens einen Nervenschock. Zwei der

Mitfahrer erlitten ziemlich starke Kopfverletzungen
und der Wagenlenker einen Wirbel -
säulenbruch . Aerztliche Hilfe ward alsbald
zur Stelle und sorgte für sachgemäße Ret¬
tungsmaßnah inen . Man hofft , den schwer¬
verletzten Autobesitzer dem Leben erhalten zu
können .

Drei Scheunen niedergebrannt.
— Grabe« , 12 . Mai . Am Donuerstag abend

entstand in der Scheune des Landwirts Heinrich
W e lt z Feuer , das rasch um sich griff und auch
die benachbarten Scheunen der Landivirte Her¬
mann Wenz und Wilhclin Melder ergriff.
Die Lcheuncn sowie zivei Schöpfen ivurden bis
auf die Grundinauern cingeäschcrt . Das Vieh
konnte in letzter Minute gerettet werden. Nm
Mitternacht war die Hairptgefahr vorüber . Der

Schaden ist sehr groß, die Brandursache noch
nicht ermittelt .

Glückwunsch Hindenburgs
an Karrilon .

H Mannheim . 13 . Mai . Der Reichspräsident
trat dem hessischen Heiinatdichter Dr . med. Sldam
Karrillon anläßlich der Vollendung des 80.
Lebensjahres telegraphisch seine herzlichsten
Glückwünsche ausgesprochen . In Waldmichelbach ,
seiner Hcimatgemeindc, gedachte bei der Gc -
meinderatssitzungl Bürgerineister Roth des 80.
>>ieburtstages des Odenivalddichters Adam Kar¬
rillon , der am 12. Mas 1883 in Waldinichelbach
geboren wurde. Zu Ehren des Dichters wurde
die hleburtsstraßc in Adam -Karrillon -Straße
innbenannt . Ferner erhält die neue Schule den
Namen Adam - Kärrillon -Schule.

Landwirtschaftliche Betriebe
in Baden und Mich.

Eine statistische Betrachtung zur Frage der Autarkie .
Zur Zeit , da umn der Bebauung der heimat¬

lichen Scholle und dem Schutz der ihr dienenden
Bevölkerung wieder mehr Aufmerksamkeit
schenkt , dürfte auch ein Einblick in das Ausmaß
der landwirtschaftlichen Betriebe und des dafür
zur Verfügung stehenden Grund und Bodens
gngebrachi sein . Die Bedeutung der Land- und
Forstwirtschaft im Volks- und Berufsleben spie¬
gelt sich deutlich in den nachstellenden dßihlcn .

Von der gesamten gieichöbevölkerung standen
zur .seit , als die Arbeiislosigkeii noch gering
war . rund 35 Millionen im Eriverbslebcn . Da¬
von entfielen auf den Zweig der
Landbebauung rund 10 Millionen ,
wobei die Hälfte von dem zarten Geschlecht ge¬
stellt wurde. Otechnet man auch die Familien¬
angehörigen dazu , so ergeben sich 16 Millionen
Deutsche, die von der Landwirtschaft leben .

In unserer eugeren badische« Heimat ent¬
fielen von 10V Erwerbstätigen 36,0 ans die

Landwirtschaft .
während der Hnndcrtsntz im Reich nur 30,8 be¬
trug .

Das Heer dieser Bernfsaiigehörigen verteilt
sich im Reich auf 5 Millionen Be -

Veranstaltungen im Lande.

verhandelt . Bei einer
>» cr Knndgebnng am Tage

Baden -Badener Tanzturnier .
H. Baden-Baden , 14 . Mai . Zu dem dies¬

jährigen von der Städtischen Knrdirektion im
groben Festsaal des Kurhauses veranstalteten
Tanzturnier um den Großen Preis von
Baden -Baden (unter Aussicht des Reichs -
Verbandes zur Pflege des Gcsellschaststarrzes ,
Sitz Berlin ) und um die Berussmei st er¬
schüft von Deutschland 1933 (unter Auf¬
sicht des Allg . Deutschen Tanzlehrer -Verbandes )
maxat die Nennungen sehr zahlreich einge -
aangen , so daß sich das Turnier sehr interessant
gestaltete und den besten Verlauf nahm. Zu
den einzelnen Konkurrenzen hatte sich ein außer¬
ordentlich zahlreiches Publikum eingefunden,
welches den verschiedenen Tanzdarbietungen mit
regem Interesse sogte . Auch die mit dem Tur¬
nier verbundenen gesellschaftlichen Veranstaltun¬
gen hatten ein zahlreiches Publikum.

Nach dem Urteil des iSchiedsgerichts , besteheird
aus den Herren C 0 n r ad i-Dortmund ,
F i g l c st a h l c r-Karlsruhe , H 0 a h n « - Baden-
Baden , K . M eye r-Äöln und v . Spoenla -
Berlin , wurden die Siegervaarc wie folgt be¬
kannt gegeben :

Gäste -Klasse : 1 . Frl . R ö s ch—Herr Scheible ,
Pforzheim : 2 . Frl . Ebrecht —Herr Holm , Aiann-
heim : 3 . Frau nd Herr Schcfser , Konstanz .

Walzer-Wettbewerb: 1 . Frl . S a n z e n b a ch—
Herr Möller , Mannheim : 2 . Frl . Mayer -
Herr Thielmann , Essen : 3 . Frau und Herr
Schroter , Leivzig .

Senioren -Klasse des RTG . : 1 . Frl . Silbcr -
b 0 r t h—Herr L udwiq . Schwarz - Weiß , Karls¬
ruhe : 2 . Frl . Wedel— -Herr Dr . Böhringer ,
Schwarz-Weiß , Karlsruhe : 3 , Frl . Schlcith —
Herr Dr . Wolfgang, Schwarz-Weiß . Karlsruhe :
4 . Herr Hamm und Partnerin , Gelb- Weitz - Klnü ,
Leipzig .

Sonderklasse des RTG . (Großer Preis von
Baden -Badeir) : 1 . Frl . Mayer —Herr Bur¬
ke n , Grün - Weiß , Köln : 2 . Frl . Prinz —Herr
Ramlau , Blau -Orange , Berlin : 3 , Frl . Honnay
—Herr Honnay , Grün - Weiß , Köln : Frl . Braun
—Herr Fischer , Gelb-Schwarz , München, Tie
beiden letzten Paare unentschieden .

Deutsche Berufsmeisterschast1933 : 1 . Frl . Lan¬
ze n b a ch—Herr W . Möller , München ; 2 .
Frl . K . Mayer —Herr Thielemann . Essen : 3 .
Herr Lohr und Partnerin , Innsbruck : 4 . Frau
und Herr Schröter , Leipzig : 8. Frl . Melchior-
Herr Rohde, Düsseldorf.

Das Hänfener Hebelmähli .
! ! Hausen (bei Schopfheim ) , 12 . Mai . Trotz

verschiedener anderer Veranstaltungen und trotz
des ungünstigen Wetters hatte das Hebelmähli
in diesem Jahre einen selten großen Besuch auf¬
zuweisen . Etwa 200 Personen nahmen daran
teil, die Hälfte ivar aus der Schweiz , aus Basel,
Zürich nsw . hcrbcigekommen . Unter strömendem
Regen holten die Hebclmusik und die 12 alten
Mannen mit altem verschlissenem Fähnlein die
Gäste am Bahnhvs ab .

Im Rathaus fand dann ein Gedenktag
statt , bei dem Bürgermeister Qauser den
Wunsch aussprach, die guten Beziehungen zu
Basel und den Hcbelfreundeu, die seit mehr als
70 Jahren bestehe» , nröchten auch ferner erhal¬
ten bleiben . Der Vizepräsident der Basler Hebel¬
stiftung, Dr . A l t w e g g , überreichte das Braut¬
geschenk der Basler Hebelstiftung einer Hauserin
nnd zwei Lehrjnngcn ein Geldgeschenk für ihre
ivcitere Ausbildung.

In der „Linde " fand dann das geliebte
H e b c l in ä t> l«i statt . Es jährtc sich dieses Mal

zum 40. Male , daß auch die alten Frauen zum
Fest zugczogen und mit Kassce und Kuchen be¬
wirtet wurden . Einer der alten Mannen , Domi-
nius Schlageter, konnte dabei sein 50jähriges
Arbeitsjubiläum bei der Mechanischen Bunt¬
weberei feiern. Den Abschluß der Erinnerungs¬
feier an Hebel bildete ein Kinderfest.

Auftakt
zum Alemannischen Jugendtreffen .

Dackel,zu« der Freiburger Fugend für Max
Fleiner.

! ! Freidnrg, 14 . Mai . Das große Treffen der
Alemannischen Jugend anläßlich der Einweihung
des neuen Max -Fleiner-Hauses auf dem Radschert
fand am Samstag abend einen grandiosen Auftakt
durch einen riesigen Fackelzug , den die gesamten
Freiburger Jugendverbände zu Ehren Max Flei-
ners veranstalteten. Ab 7 .30 Uhr abends beweg¬
ten sich etwa 2000 Fackelträger durch die Haupt¬
straßen der Stadt zum Münsterplatz . Auf der Süd¬
seite des Münsters nahmen die Kolonnen mit
Front gegen das Kaufhaus Aufstellung, von dessen
Balkon Studienrat Fleiner für die über¬
wältigende Ehrung der Jugend seinen Dank ab -
stattete.

Kommissar Kemper richtete einen begeisterten
Appell an das versammelte Jungvolk . Mit dem
Deutschland- und dem Horst- Wessell -Lied klang die
machtvolle Kundgebung aus .

Oetigheim im Spieljahr 1933
: : Oetigheim (bei Rastatt) , 13. Mai . Der Be¬

ginn der Spiele des Volksschauspiels Oetigheim
für das Spieljahr 1933 wurde auf Sonntag , den
28. Juni , festgesetzt . Ter späte Spielbeginn ist
durch die Lage der Festtage im Jahreskrcis zu
erklären . Tie Spiele schließen mit dem 1 . Ok¬
tober einschließlich. Zur Aufführung kommt
Schillers „28ilhe l m Teil ".

Im Jahre der nationalen Erhebung werden
die diesjährigen Spiele besondere Bedeutung
gewinnen. Tie Ausführnngend werden deshalb
besonders festlichen Charakter tragen , stiach Be¬
darf werden noch Sonderspieltage eingeschvben,
insbesondere für Schulen. Die Spielprciie sind
den Zeitverhältnissen angepaßt . Sonderzügc mit
billigen Fahrpreisen werden viel zur Förderung
der Spiele beitragen.

Tellfchauspiele in Viernheim .
) ( Viernheim bei Weinheim . .12 . Mai . Auf dem

im Tannenwald eingebetieien Spielplatz des
Viernheimer Turnvereins von 1893 ist eine Natur¬
bühne im Entstehen . Für etwa 2000 Personen
werden überdachte, regensichere Spielplätze ein¬
gerichtet. Zur Eröffnung der Freilichtbühne ist
Schillers „Wilhelm Teil" anserjehen . Die Aus-
sührnngen sollen an jedem Sonntag in der Zeit
vom 20. Mai bis 26 . Juni stattfinden .

Bruchsaler Sommertagszug.
! '. Bruchsal, 14. Mai . Wie sehr sich der Bruch -

saier Sommertagszug zu einem .vicimatfest größ¬
ten Stils entwickelt , zeigte sich am heutigen
Sonntag , wo trotz der ungünstigen 28itterung
Tausende von Zuschauern die fahnengeschmückten
Straßen umsäumten. Zlnnähernd 4000 Kinder
sangen begeistert ihr Stri -Stra -Stroh und
schwangen beglückt ihre buntgeschmückten Som -
mcrstecken. 30 28agen wurden im Zuge mit-
geführt ; sic ncrsinnbildlichtcn die Jghrcszeitcn
und zeigten andere Szenen .

triebe , die eine Gesamtfläche von
2 6 Mill . Hektar ausnützen .

Baden zählt 265 660 Betriebe mit einer
Nntznngssläche von 846 600 Hektar.

Interessante Vergleiche ergeben sich, wenn man
letztere Fläche auf die Betriebe nach Größen¬
klassen umlegt . Hiernach entfallen auf Betriebe
mit einer Größe von weniger als 2 Hektar
Nutzungöfläche 17 v . H., auf solche mit 2—8 Hek¬
tar — 31 v . H . , auf 5—20 Hektar 41 v . H. , aus
20—100 Hektar 8 v . H. und auf über 100 Hektar
3 v . H. der genannten Gesamtfläche . Zieht man
lediglich die Zlnzahl der Betriebe in Betracht, so
umfaßt die erstgenannte Größenklasse 160 ooo
Betriebe = 62 v . H. der Gesamtzahl, während
auf die letzte Klasse (über 10 ha ) nur 92 Be¬
triebe entfallen.

Daraus ergibt sich die kleinbäuerliche Struk¬
tur unserer süddentschen Landwirtschaft, denn
nahezu 90 v. H. verbleiben unter 3 Hektar.
I » Preußen dagegen sind non einer Nutzungs¬

fläche von rund 16 Millionen Hektar 26 v . H.
in die Größenklasse von über 100 Hektar zu zäh¬
len, in die niederste aber nur 6 v . H.

sttach den Besitzvcrhältnissen betrachtet , stehen
rnnd 90 v. H . der badisckien Gesamtfläche im
Privateigentum der Betriebe und nur 10 v . H .
sind gepachtetes Land . Den niedersten
Slnteil an Pachtlaud weist Sndbayern mit 28
v . H ., den höchsten Berlin mit 38 v . H . auf. Der
Reichsdurchschnitt beträgt 12,4 v . H . Bon der
Gesamtfläche des Reick>es mit 47 Riill . Hektar
sind einschließlich Haus - und Kleingärten 63 v . H .
landwirtschaftliche Nntznngssläche , in Baden je¬
doch von 1,8 Mill . nur 55 v . H.

Dafür beträgt der Anteil an Waldfläche in
Baden 89 v . H ., im Reich nur 27 v . H.

Im Rahmen dieser Betrachtung der landwirt¬
schaftlichen Verhältnisse der engeren Heimat ist
von besonderem Interesse die Slnschauung der
Produktionsmengen , welche kwr deutsche Bauer
im Vergleich zu anderen Ländern erzielt . Greift
man dabei die wichtigsten Getreidearten 28eizcn ,
Roggen, Gerste und Hafer heraus , so ergibt sich
folgendes Bild : Deutschland erntete im Jahrs
1928 von diesen Getreiden 227 Mill . Doppelzent¬
ner , Frankreich 148 Mill . , Italien 73 Ätill, , Eng-
land 50 Mill . , Rußland 681 Mill ., Posen 117
Mill,, Rumänien 59 Mill ., Tschechoslowakei 51
Mill ., Spanten 60 Mill . Da die übrigen euro¬
päischen Länder geringere Mengen ernteten,
steht Deutschland mit seiner Ernte an zweiter
Stelle , wird also nur von Rußland übertroffen,
Die gesanrte europäische Ernte läßt sich mit
nahezu 1700 Mill . Doppelzentner bemessen, wo¬
nach auf den Kopf dieser Länderbevölkcrnn,,
3,6 Doppelzentner entfallen. Genau den glei¬
chen Durchschnitt ergibt sich auch für Deutschlantz
während er für Rußland 5,7 beträgt . Von de»
amerikanischen t^etrcideländern liescrten di «
Vereinigten Staaten Nordamerikas , Eanada und
Ilrgentinien 7 Doppelzentner auf den Kopf
ihrer Benötkernng . s—ll .

Kleine Rundschau .
) : ( Heidelberg, 13 . Mai . ( Sensationelle Ver¬

haftungen.) Unter dem Verdacht der Untreu«
wurde der gesamte Vorstand der Gemeinnützigen
Baugenossenschaft Neu -Heidelberg verhaftet . Di»
Verhafteten sind Sattmann , Holl , Rint
und der Stadtverwaltungsdirektor Kuhn . In
Zusammenhang , damit wurden noch vier Arbeiter
in Haft genommen . Den Festgenommenen wird
vorgeworfen , daß sie Baumaterial der Genossen¬
schaft für private Zwecke verwendet haben.

! Munzingen bei Emmendingen. 13 . Mai . (Ein
Lehrer zvm Ehrenbürger ernannt.) Der nach fast
24jähriger Tätigkeit hier scheidende Hauptlehrer
E f f i n g e r wurde zum Ehrenbürger der Gemeinde
ernannt und ihm .von der Bürgerschaft ein wert¬
volles Geschenk überreicht . Außerdem wurde ihm
die Ehrenmrtgliedschaft der Feuerwehr verliehen .

! Vilchband bei Tauberbischofsheim . 13. Mai .
(Vom elektrischen Strom getötet.) Bei Neubau¬
arbeiten am elektrischen Ortsnetz kam der Vor¬
arbeiter Alois Schambeck den Drähten zu nahe ,
wurde vom Strom einige Zeit festgehalten und fiel
dann aus etwa 16 Meter Höhe in den Hof . w» er
mit einem schweren Schädelbruch bewußtlos liegen
blieb . Der herbeigcrufenc Arzt konnte nur den
Tod feststellen .

! Tiengen bei Waldshut, 13 . Mai . (Zum erz -
bischöflichen Geistlichen Rat ) ist Stadtpfarrer und
Dekan Dr. Hermann S p r c t c r , der seit 1916 hier
wirkt , ernannt worden ,

: : Aach (bei Engen) , 14. Mai . (Diamantene
Hochzeit .) Die Eheleute Kleophas Herz hier
feierten ihre Diamantene Hochzeit unter Beteilt -
gnng der ganzen Gemeinde . Das hochbetagte
Jubelpaar erfreut sich außer allgemeiner,f >vch-
schähnng noch großer geistiger Frische .
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Die Gleichschaltung
im Handwerk.

Die mittelbadischen Elettro -Installateure tagen .
Im Gartensaal öes .Arieörichshofes" fanden

sich Sie Elektro-Jnstallateure von Karlsruhe und
Umgebung in stattlicher Zahl zusammen , um
burch eine eindrucksvolle Kundgebung auch dieses
Gewerbe in die neue Zeit hinüberzusnhren. Im
Hintergründe leuchtete im Rahmen einer sinni¬
gen Dekoration als Transparent ein großes
Hakenkreuz . Obermeister Alsred S t e i n ö l von
der Freien Elektro-Jnstallateur -Jnnung Karls¬
ruhe hieß die Kollegcnschaft herzlich willkom¬
men^ Er begrüßte die nationale Erhebung und
die dadurch bewirkte Stärkung des Jnnungs -
gedankens. Die Elektro-Jnstallateure stellen sich
rückhaltlos hinter die nationale Regierung , m
der sie das Vertrauen haben , daß sie dem Hand¬
werk Verständnis und Förderung zuteil werden
läßt . Die Worte des Obermeisters klangen aus
in ein dreifaches Sieg Heil ans den Reichskanzler
Hitler , das ein begeistertes Echo fand . Spontan
wurde das Deutschlandlied gesungen und darauf
auch das Horst-Wessel-Lied. Den geschäftlichen
Teil leitete der Obermeister mit der Mitteilung
ein . daß im Kampfbund für den gewerblichen
Mittelstand nunmehr auch der Zusammenschluß
der beiden am Platze bestehenden Organisatio¬
nen , der Freien Elektro-Jnstallateur -Jnnung
und der Ortsgruppe des Reichsverbandes der
Elektroinstallateure , beschlossen und zum ersten
Vorsitzenden Wilhelm Kiefer, zum zweiten Vor¬
sitzenden Martin kommissarisch bestellt worden
sind. Dann wurde dem Herrn Wilhelm Deubel,
dem Mitbegründer der Innung und hogeschätz¬
ten Mitarbeiter im engeren Vorstand, das Dip¬
lom der Ehrenmitglieöschaft überreicht. Der
zweite Vorsitzende der Innung , van Kaik, ge¬
dacht« in dankbarer Anerkennung der Verdienste
des Obermeisters Steinöl , in der Hoffnung, daß
seine altbewährte Kraft der Kollegenschaft in
führender Stellung erhalten bleibe. I « der
Versammlung kamen schließlich die Berufs - und
Standesfragen zur eingehenden Aussprache .
Besondere Wünsche betreffen die Auftragsver¬
gebung. die Aufstellung von Richtpreisen , das
Recht für die Innungen , Unterbietungen zu
ahnden, die Zulassung zur Meisterprüfung nur
noch mit fünf Jahren Praxis , die Zulaffung zur
Gesellenprüfung nur dann, wenn die Lehrzeit
im Beruf selbst durchgemacht wurde, die Abschaf¬
fung der Konzesstonsträger (wer ein Geschäft
betreiben will, soll selbst Meister sein ) . In dem
energischen Kampf gegen die Regiebetriebe und
Warenhäuser sowie gegen die Schwarzarbeit er¬
blickt man in der neuen Regierung einen wert¬
vollen Bundesgenossen. Kommissar Kiefer gab
Aufschluß über die schon durchgesührten und
noch zu erwartenden Maßnahmen auf handwerk¬

lichem Gebiete, für das in Baden , wie bekannt,
der Sonderkommissar Kentrup zuständig ist.

Landesverband
für Lugendschutz.

Am Montag trat der Landesausschuß des
Badischen Landesverbands für I u g e n ö s ch u tz,
Gerichtshilfe und Gefangenenfür -
s o r g e zu seiner alljährlichen Sitzung in Karls¬
ruhe zusammen . Der Vorsitzende des Verbands ,
Minister a. D. Dr . U m h a u e r , gedachte zu¬
nächst der im letzten Jahre verstorbenen Vor¬
standsmitglieder, des Ehrenvorsitzenden des
Verbands , Geh . Rat Dr . von Engelberg ,
Präsident der Großh . Ziviliste, und des lang¬
jährigen Sekretärs , des Oberkanzleirats H u m-
pert . Die Neuwahl des Vorstands ,
dessen Amtszeit satzungsgemäß ihr Ende gefun¬
den hatte, hatte folgendes Ergebnis : Vorsitzen¬
der : Oberregierungsrat Dr . Wingler , Re¬
ferent für Jugendwohlfahrt und Strafvollzug
im Ministerium des Kultus , des Unterrichts
und der Justiz — Abteilung Justiz — ; erster
Stellvertreter : Oberregierungsrat Reinle
vom gleichen Ministerium,' zweiter Stellver¬
treter : Regierungsrat Backfisch , Direktor
der Bezirksgefängnisse Karlsruhe , gleichzeitig
Schriftführer des Verbands,' Kassen- und Rech¬
nungsführer : Justizoberinspektor R i e g l e r ,
Gefängnisdirektion Karlsruhe .

Der bisherige Vorsitzende , Minister a . D.
Dr . Umhauer , wurde in Anerkennung seiner
großen Verdienste um die badische Gefangenen¬
fürsorge zum Ehrenvorsitzenden ernannt .
13 Jahre Sachbearbeiter im Justizministerium ,davon 4 Jahre gleichzeitig Vorsitzender öes Ver¬
bands, hat sich Minister Dr . Umhauer im be¬
sonderen durch die in den Jahren 1928/29 er¬
folgte Reorganisation öes gesamten Gefangenen¬
fürsorgewesens in Baden auf diesem Arbeits¬
gebiet ein bleibendes Denkmal gesetzt . Der neu¬
gewählte Vorsitzende gedachte ferner mit dank¬
barer Anerkennung der Tätigkeit des Land -
gerichtspräsiöenten i . R . Dr . Wetzlar , Mann¬
heim , der seit nahezu 80 Jahren zuerst als Vor¬
sitzender des Bezirksvereins Karlsruhe , dann
als Gründer und Leiter des Erziehungsheims
Schloß Stutensee und als Stellvertreter des
Vorsitzenden in der badischen Strafentlaffenen -
fürsorge verdienstvoll und erfolgreich arbeitete.

Bei den anschließenden Beratungen über den
Voranschlag 1033/34 kam u . a. die Absicht des
Verbands einstimmig zum Ausdruck , das dem
Verband gehörende, als vorzügliche Anstalt be¬
kannte Erziehungsheim Schloß Stutensee
nach Möglichkeit weiterzuführen . Zur künftigen
Arbeit des Verbands bemerkte der Vorsitzende ,
daß sie sich selbstverständlich den Absichten der
Regierung auf dem Gebiet der Gefangenenfür¬
sorge unterordnen werde. Nach wie vor bleibe

es eine sittliche Pflicht, all den Strafentlassenen
die Rückkehr in die Volksgemeinschaft zu er¬
leichtern , bei denen man einen aufrichtigen Wil¬
len zu dieser Rückkehr und die Fähigkeit zur
selbstlosen Einordnung feststellen könne.

Tagung
der Reichsbahninspekioren.

Die Bezirkstagung des Bundes Deut¬
scher Reichsbahninspektoren und
Amtmänner Bezirk Baden e. V . fand
am Sonntag im Eintrachtsaal in Karlsruhe
statt und war von den Vertretern aus dem
ganzen Lande sehr zahlreich besucht .

Der Vorsitzende , Reichsbahn-Oberinspektor
W i n a i , erüffnete die Sitzung und begrüßte be¬
sonders die erschienenen Ehrenmitglieder des
Bundes . Aus dem von ihm vorgetragenen , ein¬
gehenden Geschäftsbericht war zu ent¬
nehmen , daß den Anträgen des Bundes aus
Verbesserung der äußerst mißlichen Beförde-
rungsverhältnisse nur zu einem kleinen Bruch¬
teil entsprochen worden ist , denn die Zuweisung
von einer Amtmanns - und 12 Oberinspektoren-
stellen — die dankbar anerkannt wurde — ist
nicht geeignet , die geradezu katastrophalen Be¬
förderungsverhältnisse wesentlich zu verbessern .
Das Bestreben des Bundes , die Rücküberfüh¬
rung der Reichsbahn in den Besitz des Reichs
zu beschleunigen , wird erfreulicherweise von der
nationalen Regierung als Programmpunkt aus¬
genommen und durchgeführt werden. Die Mit¬
gliederzahl des Bundes ist im allgemeinen un¬
verändert geblieben. Die durch den Tod abge¬
gangenen Kollegen — zu deren ehrendem Ge¬
denken sich die Äersammlung von den Sitzen er¬
hob — wurden durch Neuzugänge größtenteils
ausgeglichen . Der Borsitzende betonte, daß sich
der Bund völlig und freudig der nationalen Re¬
gierung zur Verfügung stelle und an dem Wie¬
deraufbau unseres Vaterlandes mit allen Kräf¬
ten mitzuarbeiten bereit sei.

Der Bericht des Rechners ließ erkennen, daß
die Kassenverhältniffe geordnet sind . Von den
Kaffenprüfern wurde namentlich die sparsame
und wirtschaftliche Geschäftsführung gelobt. Bor
Durchführung der Wahlen machte der Vor¬
sitzende die Mitteilung , daß von der Leitung
öes DBB . die Weisung ausgegeben worden sei ,
daß die Wahl des Vorstandes im Sinne der
Gleichschaltung zu erfolgen hätte, und daß die
Führung des Bundes durch Männer erfolgen
müsse, die auf nationalem Boden stünden . Da
dies bei dem Bund ohnedies der Fall ist , wurde
der Vorstand einstimmig wiedergewählt. Die
Gleichschaltung müßte auch bei den in nächster
Zeit vorzunehmenden Wahlen in den einzelnen
Ortsgruppen beachtet werden. — Unter den An¬
trägen löste der Antrag wegen Verbesserung der
Besörderungsverhältniffe längere Aussprachen
aus . Nach Erledigung verschiedener innerer An¬
gelegenheiten. konnte der Vorsitzende gegen 18
Uhr abends die ohne Mißklang und eindrucks¬
voll verlaufene Tagung schließen .

Die Karlsruher
Aluminium -Tagv"

Die zunehmende Bedeutung der Leichtmet ^
allen Industrie- und Eewerbezweigen hat da» "
chanisch- Technologische Institut der TeM
Hochschule Karlsruhe veranlaßt, gemeinE^
mit dem Karlsruher Bezirksverein des V .D .a^der Ortsgruppe Karlsruhe der Arbeitsgeme«^
deutscher Betriebsingenieure eine Alum>" ,
Tagung zu veranstalten . Die Tagung began" ,
Freitag abend mit einem Lichtbildervortrag ,
Direktors Dipl.-Jng . Roth vom V .A .W. ^werk/Lcrusttz über Aluminium das deutsche^^der Gegenwart und Zukunft "

. Bevor
Roth zu seinem interessanten , geistreiche» .
witzigen Vortrag das Wort nahm , ging
Dr. Keßner -Karlsruhe kurz auf di» Entw^
des Aluminiums von Wähler ( 1827) übel ^
leon III. bis zur Jetztzeit ein . Direktor
wies dann, daß durch werkstoffmäßige Behangdas Aluminium seinen Siegeszug in allen ^
schaftszweigen antreten konnte, und befaAmit den neuesten Forschungen auf diesem ^
Am Samstag referierten dann Dipl .- Jng . 0' jvon der Firma Wegmann u . Co . (BetteM"
Kassel ) über „Aluminium als Konstruktion»^
stoff" und Direktor Dipl . -Jng . Mahle voi>^Firma Elektronmetall , Stuttgart -Cannstatt , „
„Aluminium als Kohlenwerkstoff" . Bes»! ',
Bedeutung erhielten die Vorträge noch dur«
Aussprachen, die sich ihnen anschlossen .

Künftig öffentliche Gchulfti^
Unterrichtsminister Dr . Wacker ordnet ^daß auch bei Schulfeiern im engeren *

men , soweit die Raumverhältnisse es
die Oeffentlichkeit teiln c h in c n „
Künftighin werden auch zu diesen Schlußim engeren Rahmen die Spitzen der SAund Gemeindebehörden, Vertreter der Ge"-

"
keit, des Elternbeirats der Anstalt und
treter der an der Schule interessierten
und Organisationen , insbesondere o 11®./ 1
Jugendorganisatoren , eingeladen. Sofern i11",
einem Orte mehrere Schulen befinden ,
die Direktionen und Anstaltsleituugen 'T
mäßigerweise nach einem aufzustellenden Z
den einzuladenden Gästen ermöglichen , im
der Zeit alle am Orte befindlichen Anstalt"
besuchen.
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Eintrittfrei! VORTRAG Eintritt frei!
Marti» Richter . Stnttaart . Hohenheimcrstrahe I . spricht am
Dienstag , 16. Mai , nachm. VA und abends 8 '4 Uhr . im Saale

des Restaurant Sriedrichshof, Karl-Fricdrich -Strahe :

Heilung von selbst !
ohne Radium- , Del«, Tee- . Kräuter- und Tabletten-Knre «.

»hue Diät . Biochemie . Hochffrcauenz, Bestrahl«»« » im .
Auch Gesunde müssen diesen Vortrag hören 1

schnell auch veraltei«. oft als unheilbar betrachictc Krankheiten
vergehen , rein natürlich. ohne fremde Hilfe, ohne Selbstbehanb-
lung . ohne Verbrauch von Dritteln, ohne Heilavvarate. und
wt« Kranke stch bald wieder frei von Bcfchwtrden irgendwelcher
Art fühlen.

Schlaflosigkeit «ud Nervosität verschwinde «.Kein« Berstovsnng und Blähüngsbeschwerde» « ehr.
ilt Abbilds.
Portospesen

zugesandt . Augengläser mitbrtngen. Die im vorigen
Vortrag vergriffene Schrift ist wieder zu haben .

Badisches
Staaischeattt

Montag , de» 18. Mai .
Volksbühne.

Mat-Vorftelluug.

Mignon.
Over von Thomas .
Dirigent : Schwarz.

Regte : Prirscha.
Mitwirkende:

Ftlchbach . Winter,
I . Nrötzinger.

«ofvach , Kalnbach ,
Löfer . Nentw-lg,

Kleinbub.
Anfang 20 Uhr.

Ende nach 22 .30 Uhr.
Preise v <0.90— 5 .00 ) .
Der 4. Rang ist für
den allgemeinen Ver¬

kauf fveigeh alten.
Di« . IS . 5. : Schlageter.
Mi . 17. 5 . : Hafenklün
kann nichts dafür. Do .
18. 8 . : Was Ibr wollt .
Fr 19. 5 . : Frei« Vahn
dem Düchtigcn . Sa .
20 . 8 . : Neu einstud . :
Ter Bärenhäuter . Sv .
21 5. : Tie Mcister-
stnger van Nürnberg.

Pianos
Gebrauchte

2 Bltithner
1 Lechleiter
1 Berdux
1 Ibach
1 Thiirmer

Flügel
1 Blüthner
1 Sehiedmnyer

Garantie !
Kauf und Miete .
H . maurer
Kaiserstraße 176.
Ecke Hirschstr .

Zu vermieten

Herrschaftliche
7 Zim .-Mhnling
Eiagenhz. , große vcrd .Veranda , Borholzstr.
Nr. 28. III .. z. 1. Juli
zu verm. Näh. Kriegs-
nraste 118c III . Fern¬
sprecher 8040 .

Am Sonntagsplatz ,freie Lage, sind
2 leere Zimmer

m . Maris, auf 1. Juni
u vermieden,
iugustastr. 20, III . r.

Geräumige , sonnige
5 Zim .-Wohnung
mit Bad u. Veranda,
los . od . spät , zu verm.
Schillerstr. 86, Haltest.
Wernbvennerstrahc.

3 Zim .-
Maranstr . 2, 1, S -t . r .,
u . Norkstr . 87. 4 . St . ,
neuzeitl. , mit Zubeh.,
aus 1. Juli zu ver¬
mieten. Näheres :
Val . Ja «, , Horkstr , 57,
Sonn . Hochvt. -Wodu.

4—5 Zimmer
m. Terrasse u . Garten
(4 Frontz. ) Juli oder
Okt . zu vermiet. Näh.M- ltkeftrafte 15, II .

3 Zim .-Wchliung
Hochrart . mit Badez. .
Mans .-Z ., Speiset . , 2
Keller etc . in ruh . gc-
schloss . Sause . Wcltzieu-
strahe . fontt, Lage, Alt¬
bau , auf 1 Juli ,33 zu
vcnni 'ft . Preis 68 M.
Angeb. uni . Nr . 7941
ins Tagbladtbüvo erb .

Im Neubau der
Kriegsstrabe 288.
2 Dreizimmer -

Prets 70 und 17.50 Jl .
1 Bierzimmer-

Wolmullg
Preis 90 M

mit eimgerlcht . Bad,Warmwasser. Mans. u .Gartenauieil zu ver¬
mieten. Besichtig , durch
Bnrkbart . Krregsstr .
Nr . 286 und Tel . 289.

Nkiimierer
RierlmWein
in jedem Quantum
bai abzngcbcn
Aug . Hasel. Neuweier .

M ittelgroßerFlügel
..Blüthner ". sehr gut
erhalten, zu verkauf,

Kvteasstr. 129 . II .

Mittwoch , den 17 . Mal , abends 8 Uhr, findet
im Saal III dar Schrempp - Gaststätten

mieau8eropdeniiJiiglieflerueriainiiiiung *iaii
Tagesordnung : 1. Organisation

2. Vortrag des Herrn Rechtsanwalt Schmidt ,
Heidelberg , Über

eenesungsmassnaliitien zur Rettung
des deutschen Hausbesifzes

Dar Voratand .

Stellengesuche

24jähr. evg. Mädchen
v . L . . das sich willig~ l. Arb.all. Häusl. Ärb. unter¬
stellt , sucht Anfangs¬
stell« bet besch . Lohn .
Angeb. unt. Nr . 2687
ins Tagblattbüvo erb .

Muftrle-Bertreler
mit Ia Beziehungen

«ud teckm . Kenntnissen
für Verkauf von Ver¬
brauchsartikeln sofort
verlangt . Meldungen
unt. Nr . 2689 i . Tag-
blattbüro erbeten .

3 >r verk . eine vollständ.
Limonadceinrichtnng,
besteh, aus ein . 4 Hah¬
nenfüller mit Saua -
pl -mpen, Niischkcssel,
Soütmasch. . Spritzkopf,
ca . 2000 «flaschen und
Blechkörbe, weit unter
Preis . August Träukle.

Heidelsheim.
Geroerstrahc Nr . 1.

nauigesuche

Polln lkoinvl . ) zu
wKIIU lausen ges.

Arigeb . »nt. Nr . 2690
ins Tagblattbüro erb .Klavier
gnt erhalten, in Nutz -
banm. gegen bar

z« kaufen gesucht.
Angeb. unt. Nr . 2674
ins Tagblattbüro erb .

Eedr . Schrank
zerlegbar u . gut erb .,

z» kaufen gesucht .
Angeb. unt. Sir. 7942
ins Tagblattbüro erb .

Tennisplatz
Wer übern. Instand¬
setzung u . zu welchem
Preis ? Ana . an Hoff¬
man» . Welfenstr. 10.

Erholung für Leib u. Seele
finden Müde und Krank« im Evangelische»
MtssionSheim. Alleinstehende, Sllte und Ge¬
brechliche finden auch Danerveim . Gut« Ver¬
pflegung und mästigc Preis« . Meldungen
sind zu richten an Schwester Hildegard «Briefe,Ev . Misstonsheim. Schwan- b . St . Blaste«.

Renanserttgung — Umarbctte» von
Stepp -Daunendecken

- Billigste Preise. -
Paula Schneider. Adlerttraste 8.

Für den

Allgemeinen und
praktischen Wegweiser

suche « wir für den hiesigen Bezirk noch tüch
tlge und znverlässigc

Samen und Sem»
für Werbetätigkeit bei gntem Verdien»
Näheres in unserer Filiale KarlSrnhe ,
Akademieftrabe 461 .

sind wieder
gesuchte Anlagewerte.

Ober die Gründe der Kursverände -
rungen , die Chancen der einzelnen
Wertpapiere etc . orientieren täglich

Berliner
VörsenRericlrte

Harousgederr ßodunMaltin * Sur «l

Probenummern kostenlos ._ p o / Cmbenummern kostenlos .
Berlin l» * j Bezugsgeb . M. 50.- p, Quartal.

Karlsruher Hauslrauenhund
Dienstag , den 16 . Mai , nachmittagsui*cAUhr im Saale d . Handelskammer
UflPtPflU Herrn Dr . msd .
VUI II Oy Waltar Kuhn

Facharzt für innere Krankheiten ,
Qber : Asmma und verwandte

(Ekzeme , Nesselsucht , Migräne und Heufieber .)

Herein liir das iMscItin im flnsland
Ortsgruppe Karlsruhe

Mittwodi , den 17. Mai 1933 , 20 Uhr

Plingstlagungen
des V. D . A .

Bildbericht über frühere und Ausblick auf die
kommende Tagung von Joachim Schmidtmann
Einleitend : V . D. A> In der nationalen Bewegung

Prof . Bunto

gr. ChemischerHOrsaal der Techn . Hochschule
GSste willkommen .

Meßgeräte

Rasenmähervon Mk . 13.

Otto Stoll , Kaiseri
Einige eichene
zimmer , gut

- - mit 3tür ., 180 cm ^
Spiegelschränken ,Waschtisch mit echt . Marm <>r ^
Schlafzimmer

285 . - 325 . - 375 /

Emil Schweitzer , Hansruhe , Passage 3 ^

Der wegen seiner Zuverlässig¬
keit beliebte

Sommer

^ ahrplati
des Karlsruher Tagblattes in hand'

lichem Taschenformat ist erschien ^

Gültig vom 15 . Mai 193 £
bis 7 . Oktober 193 ?

•Veuer (Preis nur 4C @{4*

Erhältlich in unseren Geschäftsstellen Kaiserstrasse 203 u n
Karl - Friedrichstrasse 6 sowie durch unsere Agenturen , Träg e

j
und Straßenverkäufer . Der Versand nach auswärts erfolfl

gegen Einsendung von 50 Pfennig

5

»»
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